
  
 

Besuch des Bundesligaspiels  
Borussia Dortmund – 1899 Hoffenheim am 28. Februar 2009 

 
Zum mittlerweile dritten Mal fuhr der FSV Richtung Norden, um ein Bundesligaspiel live zu erle-
ben. Nach den Partien Dortmund – Bremen und Dortmund –Stuttgart stand diesmal die Begegnung 
Dortmund – Hoffenheim auf dem Spielplan. 
 

Insgesamt nahmen 54 Teilnehmer an der Fahrt teil und 78 Kilometer vor 
der Ankunft in Walldürn war es geschafft: Sämtliche Biervorräte im Bus 
waren vernichtet, ein Ereignis, das lt. Aussage des Busfahrers Kurt nur 
sehr selten vorkommt ! 

 
Nach einigen kleineren Problemen bei der Kartenbestellung und durch vier Absagen, die jedoch am 
Abfahrtstag morgens durch die letzten beiden „Ersatz“-Mitfahrer geklärt werden konnten, ging es 
um 9:30 Uhr mit dem Busunternehmen Berberich ab und man hatte durchweg freie Fahrt, sodass 
nach einer Pause bereits um 14 Uhr das Ziel erreicht wurde. 
 

 
 
Einige besuchten den Fanshop oder das Borusseum, andere stärkten sich bei Bier und Wurst, bevor 
man die Atmosphäre von Deutschlands größtem Stadion aufnahm, das mit 78.700 Zuschauern na-
hezu ausverkauft war. Beste Sichtverhältnisse auf der Nordtribüne und ein spannendes Spiel, dem 
leider die Tore fehlten, ließen nichts vermissen und letztendlich zeigte sich jeder mit dem Spiel zu-
frieden. 
 
Nachdem auch die Letzten den Bus wieder gefunden hatten, konnte man bereits um 18:30 Uhr die 
Rückfahrt starten. 
 
 



Im Bus wurde ein Tippspiel durchgeführt, an dem 42 teilnahmen, wovon 16 für den BVB, 20 für 
Hoffenheim und 6 remis tippten. Ein 0:0 hatte keiner auf dem Zettel, doch hatte Josef Neid (einer 
der sechs Unentschiedentipper) den Halbzeittipp korrekt und gewann somit die Gesamtsumme. 
 
Gegen 22:30 Uhr erreicht man bereits wieder Walldürn und Joachim Dörr dankte im Namen des 
FSV den Teilnehmern für das disziplinierte Verhalten, dem Busunternehmen Berberich für die 
Durchführung und den im sehr angenehmen Bereich liegenden Bierpreis von 1 € und vor allem dem 
Busfahrer Kurt Erbacher für die professionelle und souveräne Fahrt. Hingewiesen wurde noch auf 
die geplante Exkursion nach Düsseldorf im Mai 2009. 
 
Busfahrer Kurt dankte den Teilnehmern für die gut verlaufene Fahrt und die Spende. 
 
 
Vom FSV nahmen folgende Mitglieder teil: 
 
Andreas Becker   Alexander Dörr  Joachim Dörr  
Werner Ebel    Sebastian Enders  Marcel Geier 
Wolfgang Hefner   Steffen Heuß   Heiko Hussong 
Fabian Kaiser    Danijel Kaiser   Ralf Mast   
Paco Neid    Thomas Neid   Stephan Stich
 
Die übrigen 29 Teilnehmer waren Freunde des Vereins und Familienmitglieder. 


